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WIR SIND DEINE ERSTE WAHL IN BADEN-BADEN

Ich stehe für Kommunalpolitik 
ohne Parteizwang - frei und 
unabhängig. Beim politischen 
Handeln sollte ausschließlich das 
Gemeinwohl im Vordergrund 
stehen, deshalb würde ich mich 
für eine stärkere Förderung des 
Ehrenamtes einsetzen.

Als Ortschaftsrat in Sandweier 
und Mitglied verschiedener 
örtlicher Vereine engagiere ich 
mich kommunalpolitisch bei den 
Freien Wählern, weil es mir um 
die Sache und nicht um 
parteipolitische Ideologien oder 
persönliche Interessen geht.

Als langjähriges Mitglied im 
Ortschaftsrat Sandweier bringe 
ich vielfältige Erfahrungen aus 
den verschiedensten Bereichen 
der Kommunalpolitik mit. Einzig 
die Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger stehen im Mittelpunkt 
meines politischen Handelns. 
Wichtig ist mir besonders, dass 
die Entwicklung der Ortsteile eine 
stärkere Berücksichtigung findet.

Gemeinsam für unsere Vereine in 
Baden-Baden! Als aktives 
Vereinsmitglied ist es mir ein 
besonderes Anliegen die 
örtlichen Vereine zu unterstützen 
und zu fördern. Lassen Sie uns 
gemeinsam dafür sorgen, dass 
sie auch in Zukunft erfolgreich 
und aktiv bleiben können.

Als ein erfahrener Unternehmer 
möchte ich die menschlichen 
Werte an ein junges FW Team 
weiter geben. Mir ist es wichtig, 
auf meine Glaubenssätze zu 
achten: ,,Es muss klar und wahr 
sein". Denn nur in der Klarheit 
und Wahrheit liegt der Erfolg im 
Vorankommen für unser Baden-
Baden. Deshalb setzte ich mich 
bürgernah in Vereinen und dem 
guten Kontakt zu den FW 
Wählern ein.

Bürgernähe und Parteiunabhäng-
igkeit sind mir wichtig, deshalb 
engagiere ich mich bei den 
Freien Wählern. Schwerpunkte 
meiner Tätigkeit sehe ich in der 
Förderung und den Erhalt der 
Vereine, ebenso in der Schaffung 
von Arbeitsplätzen und dem 
Erhalt einer lebenswerten Umwelt 
für uns und unsere Kinder.

Da ich seit Jahren im Verein 
ehrenamtlich tätig bin liegt mir die 
Stärkung und Förderung des 
Ehrenamtes am Herzen. 
Außerdem setze ich mich für eine 
moderne und lebenswerte 
Infrastruktur sowie die Schaffung 
bezahlbaren Wohnraums, 
insbesondere für Jüngere und 
Familien ein.

Ich kandidiere um mich als 
Bindeglied zwischen den 
Generationen einzubringen und 
einen neuen Blick auf die 
Themen zu ermöglichen. Ich 
möchte, dass sich unsere Stadt 
als Weltkulturerbe weiter 
entwickelt, dabei sollen die 
Interessen der Wirtschaft, 
Tourismus und den hier lebenden 
Menschen in Einklang gebracht 
werden.

Als engagierter Bürger in den 
Hauenebersteiner Vereinen 
möchte ich das Ehrenamt und die 
vorbildliche Arbeit unserer 
Vereine fördern und unterstützen. 
Hierzu würde ich gerne meine 
Erfahrungen in den Gemeinderat 
einbringen.

Die parteipolitische Unabhängig-
keit, eine freie Entscheidung für 
das Wohl der Bürger zu treffen ist 
mir wichtig, deswegen kandidiere 
ich für die Freien Wähler. Als 
Mutter von zwei Kindern sind mir 
Familienthemen besonders 
wichtig. Man muss nach vorne 
schauen und dennoch erhalten 
was wir haben in unserer 
schönen Stadt und deren 
Teilorten.

Familie und Beruf sollten für alle 
gut machbar sein. Darum möchte 
ich mich dafür einsetzen, daß 
Kinderbetreuung, sowie attraktive 
Freizeit- und Vereinsangebote 
kontinuierlich verbessert werden. 

Als aktives Mitglied in mehreren 
Vereinen unterstütze ich das 
Engagement und die Stärkung 
der örtlichen Verein, um eine 
Förderung der Jugend und das 
Schaffen einer lebendigen 
Dorfgemeinschaft zu 
ermöglichen. Hierbei ist mir 
insbesondere das Thema 
Sicherheit sowie Zusammenhalt 
und eine gemeinschaftliche 
Entscheidungsfindung wichtig.

Ich bin Mitglied in diversen 
Vereinen und habe schon immer 
ein offenes Ohr für die Anliegen 
von Jung und Alt. Bezahlbarer 
Wohnraum und eine 
entsprechende Infrastruktur sind 
mir ein besonderes Anliegen.

Durch die Freien Wähler möchte 
ich eine unabhängige Meinung in 
den Gemeinderat bringen und für 
die Stadt Baden-Baden 
gemeinsam eine nachhaltige 
Zukunft gestalten, die 
Umweltschutz, nachhaltige 
Entwicklung und 
Bewusstseinsbildung fördert.

Da ich in Lichtental bzw. 
Oberbeuern geboren bin liegen 
mir diese Stadtteile besonders 
am Herzen. Auch die Bindung 
junger Familien, als Mutter drei 
erwachsener Kinder, an unsere 
Stadt ist mir sehr wichtig.

Bezahlbare Wohnräume für junge 
Familien sowie das Voran-
kommen der E-Mobilität liegen 
mir sehr am Herzen für eine faire 
und umweltfreundliche Zukunft.

1. Ralf Schwellinger 
62, Dipl. Betriebswirt

9. Guido Heite, 46 
Betriebswirt

5. Ulrike Kraus, 62
Angestellte

2. Karl-Heinz Raster, 67 
Unternehmensberater

15. Yannis Hofmann, 20
kaufm. Angestellter
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3. Armin Gantner, 63
Geschäftsführer

4. Jennifer Lehoux-
Wäldele, 53
Landwirtin, (B.A.)

6. Alban Walter, 65
Polizeihauptkommissar a.D.

7. Fritz Illg, 56
Verwaltungsangestellter

8. Ulrike  Schuler-
Dressler, 58
Industriekauffrau

10. Andreas Janßen, 70
Projektmanager 

11. Klaus Giebler, 57
Selbst. Versicherungs-
fachmann

12. Martina Schulten, 29
Notfallsanitäterin, Studentin

13. Michael Hofmann
43, Geschäftsführer, 
Meister SHK

14. Pascal Wiedmann 
37, Industriemechaniker

16. Sascha Hauns, 28 
Kriminaloberkommissar
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WIR SIND DEINE ERSTE WAHL IN BADEN-BADEN

Als gebürtiger Badener und 
aufgewachsen in Haueneberstein 
möchte ich mich für die Belange 
hier vor Ort konstruktiv 
einbringen. Bei den Freien 
Wählern kann ich dies ohne 
parteipolitische Zwänge 
verfolgen. 

Als gebürtiger Rebländer und 
dreifacher Familienvater liegt mir 
das Rebland besonders am 
Herzen. Ich stehe für das 
gemeinsame Miteinander in der 
Jugend-, Familien- und 
Sozialarbeit, da meiner Meinung 
nach das Rebland noch mehr in 
die Stadt integriert werden sollte, 
damit beide Seiten mehr 
voneinander profitieren können.

Als engagierter Bürger von 
Baden-Baden sind mir die 
Themen Wohnraum, Infrastruktur, 
Digitalisierung und Jugend-
förderung wichtig. Mit Transpa-
renz, Zusammenarbeit und 
bürgernahen Lösungen möchte 
ich eine positive Veränderung vor 
Ort bewirken.

Als Feuerwehrmann arbeite und 
lebe ich gerne in unserer 
wunderschönen Stadt, ich 
engagiere mich in der 
Kommunalpolitik damit dies auch 
in Zukunft so bleibt, zudem bin 
ich als Vereinsmensch seit 
langem in einigen Ooser 
Vereinen aktiv. 

Ich engagiere mich als aktives 
Mitglied und in der Verwaltung 
der Tennisabteilung des TV 
Sandweier. Insbesondere die 
Jugendarbeit ist mir wichtig, da 
diese das Gemeinschaftsgefühl 
stärkt und den sozialen 
Zusammenhalt fördert. Ferner 
setze ich mich für die 
Verbesserung der Infrastruktur 
und die Weiterentwicklung der 
Digitalisierung ein.

Seit 1991 lebe ich als EU Bürger 
in Sandweier und engagiere mich 
in mehreren Vereinen. Für mich 
und meine Familie ist Sandweier 
Heimat geworden. Als Mitglied 
der Freien Wähler liegt mir der 
Zusammenhalt der Gemeinde 
und lebenswertes Wohnen am 
Herzen.

Die Freien Wähler ermöglichen 
mir mich parteiunabhängig und 
sachbezogen für die Bürger 
einzusetzen. Dabei ist es mir 
wichtig den aktuellen 
Herausforderungen mit Mut zu 
begegnen und für die Anliegen 
und Sorgen der Menschen vor 
Ort ein offenes Ohr zu haben. 
Gemeinsam das Bestmögliche 
erreichen - zum Wohle unserer 
Gemeinde.

Nur gemeinsam kann man Neues 
voranbringen und Ziele 
verwirklichen. Ich engagiere mich 
bei den Freien Wählern, weil ich 
hier die Möglichkeit habe, aktiv 
die Zukunft der Stadt mit deren 
Stadtteilen mitzugestalten. Im 
Baden-Badener Gemeinderat 
möchte ich mich deshalb vor 
allem für die Infrastruktur in den 
Stadtteilen stark machen.

Baden-Baden braucht eine zuku-
nftsorientierte Gesundheitspolitik! 
Ich setze mich für eine adäquate 
Gesundheitsversorgung ein. 
Angesichts der bevorstehenden 
Zentralisierung unserer Kranken-
häuser stehen wir vor großen 
Herausforderungen. Doch mit 
einer sorgfältigen Umsetzung 
können wir bedeutende Vorteile 
für die Bürgerinnen und Bürger 
von Stadt und Landkreis 
schaffen.

Als junger Familienvater ist mir 
die Schaffung von Wohnraum 
wichtig, um Familien im Ort zu 
halten. Zudem unterstütze ich die 
örtlichen Vereine, da sie das 
soziale Gefüge stärken.

Als langjähriges Mitglied der 
Freien Wähler stehe ich für 
bürgernahe Politik mit gesundem 
Menschenverstand. Jede 
Gemeinde hat ihre eigenen 
Bedürfnisse und 
Herausforderungen. Ich setze 
mich für individuelle, auf die 
örtlichen Gegebenheiten 
angepasste Lösungen ein, um 
das Beste für alle Bürgerinnen 
und Bürger zu erreichen.

Vereins- und Jugendarbeit ist ein 
wichtiger Bestandteil der 
Intergration. Deshalb ist mir die 
Unterstützung der Vereine 
wichtig. Berufsbedingt liegt mir 
natürlich auch das 
Sicherheitsgefühl der Bürger von 
Baden-Baden am Herzen. Daher 
will ich mich im Gemeinderat 
auch für ein sicheres Baden-
Baden einsetzen.

Als Kandidat für den Gemeinde-
rat stehe ich für attraktive 
Bedingungen lokaler Betriebe, 
den Ausbau der E-Mobilitäts-
infrastruktur und die Förderung 
von bezahlbarem Wohnraum. Ich 
setze mich für eine lebenswerte 
Region ein, in der jeder die 
Chance auf eine nachhaltige 
Zukunft hat.

Es ist mir wichtig, dass die Freien 
Wähler ein Gewicht im 
Gemeinderat haben, um eine 
vielfältige und ausgewogene 
Vertretung der Bürgerinteressen 
sicherzustellen.

25. Silvia Raster, 64 
Sekretärin

29. Friedrich Großholz 
61, Selbst. Unternehmer

26. Christiane Walter 
61, Bankkauffrau

30. Michael Welser 
58, Berufsfeuerwehrmann
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17. Andreas Fink, 38
Niederlassungsleiter

18. Thomas Eckerle, 52 
Rettungssanitäter

19. Fabian Walter, 36
Erster Polizeihauptmeister

20. Maximilian Herz, 35 
Gesundheits- und 
Krankenpfleger

21. Simon Annasentz 
35, Maschinenbauingenieur

22. Waldemar Spomer 
39, Maschinenbau-
ingenieur, Dr. Ing.

23. Johann Gerstgraser 
58, Schreiner

24. Sven Kraus, 32 
Stellv. Bereichsleiter

27. Dieter Zaum, 53
Dipl.-Ing. (FH) Elektro-
technik

28. Matthias Hauns, 60
Erster Kriminalhaupt-
kommissar
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Parteien entscheiden nach Freie Wähler stellen den Freie Wähler haben die besten 

Wahlprogrammen. Freie Menschen in den Mittelpunkt.            Köpfe. Unsere Mitglieder sind  

Wähler entscheiden FREI, Wir denken an alle Generatio- ehrenamtlich aktiv und in al-

unabhängig und suchen nach              nen und haben Ideen für eine len Berufszweigen unterwegs.

der besten Lösung. erfolgreiche Zukunft.

Was in der einen Gemeinde eine richtige Gut wohnen und arbeiten, einfach gut leben Wer bei den Freien Wählern mitmacht, der 
Lösung ist, muss in der anderen Gemeinde in unserer Gemeinde, dafür setzen wir uns weiß, dass wir nur auf kommunaler Ebene 
nicht automatisch auch richtig sein. Deshalb ein. Das beginnt bei Bildung und Betreuung. aktiv sind. D.h. wir kandidieren nicht für den 
diskutieren wir „frei“, sachlich und ergeb- Kinder sollen beste Startmöglichkeiten ha- Landtag oder Bundestag. Wir bleiben un-
nisoffen die Lösungsmöglichkeiten für die ben, dann haben sie gute Zukunftschancen. abhängig, werden keine Partei. Das ist unser 
anstehenden Aufgaben und setzen dann Wir geben der Wirtschaftsförderung Vorfahrt, großes Plus. Karriere kann man bei uns 
Prioritäten. damit wir Arbeitsplätze haben. Und wir haben trotzdem machen. Freie Wähler haben gute 

alle Generationen im Blick, um gut im Alter Chancen in den Gemeinderat, Kreistag oder 
leben zu können. als Bürgermeister gewählt zu werden. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 09.06.2024 entscheiden Sie mit Ihrer Stimme bei der Wahl zum 
Gemeinderat und zu den Ortschaftsräten, wie es in Baden-Baden in 
den kommenden fünf Jahren weiter geht.

Unabhängig und frei!

Mit den Freien Wählern wählen Sie engagierte und unabhängige 
Menschen aus Ihrer Mitte. Wir sind Mitglieder eines eingetragenen 
Vereins, der seit nunmehr über 70 Jahren besteht und sich 
ausschließlich aus Mitgliederbeiträgen und Spenden finanziert. Wir 
sind keine Partei, sondern nur unserem Gewissen und dem Wohle der 
Bürger verpflichtet. 

Unsere Bitte: Gehen Sie wählen.

Wichtiger Hinweis zur Gemeinderatswahl
am 09. Juni 2024:

Jeder Wähler hat 40 Stimmen und kann pro Kandidatin bzw. Kandidat 
3 Stimmen vergeben.
Jedem Kandidaten den Sie wählen wollen können Sie bis zu drei 
Stimmen geben (Stichwort: kumulieren). Falls Sie den Stimmzettel der 
Freien Wähler unausgefüllt in die Wahlurne stecken wollen erhält 
jeder unserer Bewerber automatisch eine Stimme. Wenn Sie einen
Kandidaten einer anderen Liste wählen wollen, dann können Sie 
dessen Namen auf unseren Stimmzettel handschriftlich übertragen 
(Stichwort: panaschieren). Die Gesamtstimmenzahl darf aber 40 nicht 
übersteigen.

Für die Anzahl der Gemeinderatssitze der Freien Wähler kommt es 
darauf an, wie viele Stimmen für unsere Kandidaten abgegeben 
werden. Je mehr Stimmen, desto mehr Sitze werden uns zugeteilt. 
Wir würden uns deshalb freuen, wenn Sie alle 40 Stimmen, die Ihnen
zur Verfügung stehen, den Kandidatinnen und Kandidaten der Freien 
Wählern in Baden-Baden geben könnten. Wir werden uns Ihres 
Vertrauen würdig erweisen. Versprochen!

Freie Wähler Kreisverband Baden-Baden e.V.
Ralf Schwellinger
Zola-Weg 5
76532 Baden-Baden
E-Mail: baden-baden@freiewaehler.de
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Warum die Freien Wähler Ihre Stimme bei der Kommunalwahl brauchen
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Wirtschaft und Gewerbe

Die Ansiedlung neuer Gewerbebetriebe, insbesondere im Westen der Stadt, muss weiter vorangetrieben werden. Weitere 
Arbeitsplätze generieren zusätzliche Gewerbesteuereinnahmen mit denen unsere kulturellen Einrichtungen sowie unsere Sport- und 
Freizeiteinrichtungen finanziert werden können.

Vereine und Kultur

Das Rückgrat unserer örtlichen Gesellschaft stellen die über 600 Vereine dar. Hier können insbesondere Kinder und Jugendliche 
ihre Fähigkeiten ausbauen und den sozialen Zusammenhalt erfahren. Das Angebot gilt es zu erhalten und zu pflegen.

Jugend und Familie

Unsere Stadt soll kinder- und familienfreundlicher werden. Dazu gehört neben der Sanierung und dem Neubau von attraktiven 
Spielplätzen auch der Ausbau der U3 und der Ganztagsbetreuung. Auch im Sinne der Nachhaltigkeit sollte ein durchgängiges 
Radwegekonzept erstellt und umgesetzt werden.

Verkehr und Umwelt

Die Mobilität wird auch in Zukunft zunehmen. Das Auto, wenn auch vermehrt elektrisch, wird ein beständiger Bestandteil bleiben. 
Der vorwiegend einwärts fahrende Verkehr ist vom Ziel- und Durchgangsverkehr zu trennen, dies muss bereits am Ebertplatz 
spätestens am Verfassungsplatz gelingen. Der Leopoldsplatz ist von Nahverkehr zu befreien, die Kaiser- bzw. Lichtentaler Allee darf 
hierfür kein Tabu darstellen.

Bauen und Wohnen

Die Schaffung bezahlbaren Wohnraumes muss intensiviert werden. Hier sollte in erster Linie die Gesellschaft für Stadterneuerung 
(GSE), auch mit privaten Partnern, in allen Stadtteilen verstärkt aktiv werden. Hinsichtlich einer gelungenen Integration sollte das 
„Lagerdenken“ in der Zukunft überwunden werden.

Bürgerservice und - dienste

Unsere städtische Verwaltung muss dringend reformiert werden, dabei sollte mehr Bürgernähe oberste Priorität bekommen. Aktuell 
sind nur ein Drittel der Bürgerdienste digitalisiert - viel zu wenig für ein modernes „Dienstleistungsunternehmen Stadt„ Ohne 
ganzheitliches Konzept wäre die Forderung nach Stellenmehrung völlig unzureichend.

Ortsteile

Die kommunale Selbstverwaltung muss wieder ins Zentrum unseres politischen Handelns gerückt werden, das bedeutet mehr 
Eigenständigkeit und Handlungsspielräume für unsere Teilorte. Nur noch Kenntnisnahmen bei städtischen 
Verwaltungsangelegenheiten reichen da nicht aus. 
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UNSERE SCHWERPUNKTE FÜR DIE KOMMENDEN JAHRE


